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Um die Auflösung des Vereins zu verhindern, müssen folgende 
Ämter im Vorstand neu besetzt werden:

1. Schriftführer(in)
2. Kassenwart(in)
3. Kassenprüfer(in)
4. Beisitzer(in)
Laut der aktuellen 28. Coronabekämpfungsverordnung sind wir 
verpflichtet, eure 3G-Nachweise zu kontrollieren. Wir bitten hier-
für um Verständnis.

Sport

Radsportvereinigung 1906/1949 

Rheinzabern

7. Rheinzaberner Cyclocross

Rund 36 Stunden Spannung und schwitzende 
Sportler liegen hinter dem Radsportverein. Der 

mittlerweile 7. Rheinzaberner Cyclocross, der „Große Preis der 
Gemeinde“ warf große Schatten auf die Querfeldeinszene und alle 
Beteiligten kamen voll auf ihre Kosten. Eine große Werbung für den 
Sport, auch in Zeiten der Corona-Pandemie. Unter freiem Himmel 
und mit ausreichendem Abstand absolvierten die zahlreichen Helfer, 
Sportler und Besucher die beiden Tage, wobei sich alle an die vom 
Verein verordnete Maskenpflicht hielten, denn auch das gehört in 
diesen Zeiten dazu.
Los ging es am Samstagmorgen mit dem Aufbau der Strecke und 
den Sicherheitsvorkehrungen rund um den Wiesenweg. Gegen Mit-
tag trafen die ersten Sportler ein und die Zeit verflog bis zum ers-
ten Start. Der war den allerjüngsten vorbehalten und so flitzten die 
Minis auf ihren kleinen Rädern über eine stark verkürzte Strecke. 
Am Ende freuten sich alle jungen Rennfahrerinnen über ein kleines 
Geschenk und kommen hoffentlich in den nächsten Jahren wieder. 
Anschließend waren die Hobby-Fahrer am Start, also jene ohne Rad-
sportlizenz. Hier stand bei den meisten der Spaß im Fokus, denn man 
kann nur selten auf abgesperrter Strecke so richtig ans Limit gehen. 
Besonders die Treppe am Hochufer machte allen zu schaffen und 
auch die folgende Abfahrt war nicht zu unterschätzen. So mancher 
Neuling musste einsehen, dass Cyclocross eine herausfordernde 
Sportart ist, die in der Rennzeit von 40 Minuten für die Hobbyfah-
rer dennoch alles abverlangt. Nichtsdestotrotz sah man im Ziel nur 
strahlende Gesichter, auch wenn der ein oder andere zwischendurch 
mal im Matsch gelandet war.
Nach kurzer Nacht ging es für den RSV am Sonntagmorgen weiter. 
Das Wetter war ebenfalls gut organisiert, es war zwar kalt, aber tro-
cken, sodass glücklicherweise nur wenig Nacharbeiten an der Stre-
cke notwendig waren. Exakt 10 Uhr startete der Renntag mit den 
Männern mit über 50 Jahren. Danach waren die Nachwuchsklassen 
an der Reihe und hier hatte auch der Ausrichter heiße Eisen im Feuer. 
Bei der U17 gewann Felix Kloss, ein junger Mann, der im Oktober sei-
nen Wohnsitz in die Pfalz verlegt und sich dem RSV angeschlossen 
hat. Gleich bei seinem ersten Auftritt für seinen neuen Verein holte 
er sich den Sieg - so kann es weitergehen. Anschließend kamen dann 
die ganz jungen Rennfahrer, die Kinder zwischen 9 und 12 Jahren, 
an die Reihe. Sie mussten zunächst eine kleine Runde als Läufer 
bewältigen. Anschließend dann das eigentlich Crossrennen und hier 
düsten unsere beiden Wilden, Linus Sturm und Nepomuk Bräutigam, 
gemeinsam über die Piste. Am Ende hatte Nepomuk die Nase vorn 
und holte sich den 3. Gesamtplatz, Linus wurde 4.
Über die Mittagszeit konnte sich erst einmal gestärkt werden. Eine 
warme Gulaschsuppe half hervorragend gegen Hunger und die 
doch kühlen Temperaturen. Und dann war auch schon Zeit für die 
Elite-Klassen. Zunächst die Frauen, bei denen auch unsere Deutsche 
Meisterin Messane Bräutigam, an den Start ging. Ihre Altersklasse 
der U17 wird zusammen mit den erwachsenen Frauen gestartet und 
so konnte sich Messane mit der 3. der Deutschen Meisterschaften 
duellieren. Die beiden jungen Sportlerinnen drehten mit großem 
Vorsprung gemeinsam ihre Runden, wobei Lisa Heckmann die grö-
ßeren Reserven hatte. Sie gewann bei den Frauen vor Messane, die 
vom Publikum begeistert empfangen wurde.

Kostenloser Einkaufsfahrdienst für Senioren

Abholung daheim, Fahrt zu einem Supermarkt 
in der Nähe nach Absprache, ggf. begleitetes 
Einkaufen für Senioren aus Neupotz und Rheinz-
abern
donnerstags ab 9.00 Uhr
für Senioren aus Hatzenbühl und Jockgrim

donnerstags ab 15.00 Uhr
Anmeldung bei Herrn Erhard
bis Mittwoch um 11 Uhr, Tel.: 07272-9870958
Coronaauflagen werden beachtet.

Musik

Bericht von der Jahreshauptversammlung

In der Jahreshauptversammlung am 17.11.2021 berichtete der 
Vorsitzende Heinz Stäb über das Vereinsgeschehen seit der letz-
ten Jahreshauptversammlung im Oktober 2020. Auf Grund des 
pandemiebedingten Lockdowns mussten alle Chöre über Monate 
hinweg pausieren. Die mamas&papas begannen unter ihrer neuen 
Chorleiterin Janina Moeller im Frühjahr 2021 zunächst mit Online-
proben. Nach der Lockerung der Corona-Maßnahmen wurden 
Mitte Juni die Präsenzproben wieder aufgenommen. Diese fan-
den anfangs auf dem Schulhof der Grundschule statt und später 
im Probenraum der Turn- und Festhalle. Im September folgte der 
Probenauftakt des Kammerchors Mnogaja Leta. Verstärkt durch 
einige neue Chormitglieder konnten die mamas&papas bereits 
am 03.10.21 ein kleines Konzert unter der neuen Chorleitung in 
der Turn- und Festhalle geben. Motiviert durch die Freude, wieder 
zusammen singen zu können, hätten die Sängerinnen und Sänger 
damit in kurzer Zeit einen sehr guten Neustart hingelegt. Der für 
Mitte Oktober geplante Sängerabend mit Ehrungen musste krank-
heitsbedingt kurzfristig abgesagt werden.
Heinz Stäb bedankte sich bei den Chorleiterinnen, Vereinsmit-
gliedern und deren Angehörigen für die geleistete Arbeit unter 
schwierigen Bedingungen. Nur mit einer starken Teamleistung sei 
es möglich gewesen, die zurückliegenden 20 Monate relativ unbe-
schadet zu überstehen.
Trotz des Zuwachses bei den mamas&papas entwickelte sich 
die Mitgliederzahl des Gesamtvereins leicht rückläufig. Corona-
bedingte Einnahmeausfälle (vor allem wegen des Ausfalls des 
Anneresl-Markts) führten zu einem rückläufigen Vereinsvermögen.
Das kommende Chorjahr 2022 soll im Zeichen des 175-jährigen 
Bestehens der Chorgemeinschaft und des 25-jährige Bestehens 
der mamas&papas stehen. Zur Feier der Vereinsjubiläen sind fol-
gende Aktivitäten geplant:
• 19. März: Konzert der mamas&papas in der Martinskirche 

Erlenbach
• Ende Mai: Teilnahme der mamas&papas am Deutschen Chor-

fest in Leipzig
• Anfang Juni: Konzert von Mnogaja Leta in der Pfarrkirche St. 

Michael Rheinzabern
• 02./03. Juli: Jubiläumsveranstaltung des Vereins in der Turn- 

und Festhalle
• 08. Oktober: Jubiläumskonzert der mamas&papas in der Turn- 

und Festhalle
Heinz Stäb resümierte, der Verein habe Grund, zuversichtlich 
nach vorne schauen, und er freue sich auf die Herausforderungen 
des kommenden Jubiläumsjahrs.

Kinder- und Jugendchor Rheinkehlchen
Einladung zur außerordentlichen Hauptversammlung

Wir laden ein zur außerordentlichen Hauptversammlung am 
Montag, den 13.12.2021 um 20:00 Uhr in der 
Festhalle Rheinzabern zur Wahl eines geschäfts-
führenden Vereinsvorstands. Da unser Vorstand 
nicht komplett ist, wird die Auflösung des Vereins 
zum 10.01.2022 beim Amtsgericht Landau bean-
tragt.
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Kesselfleisch

Aktive:

C-Klasse
TV Hayna : SVO II  1:3
Aufstiegsrunde erreicht
Am ersten Adventssonntag mussten wir beim TV Hayna antre-
ten. Die Gastgeber brauchten unbedingt einen Sieg, sofern man 
noch ein Wörtchen um die ersten vier Ränge mitreden wollte. 
Wir konnten uns hingegen bereits mit einem Punkt ein Ticket für 
die Aufstiegsrunde sichern. Hierzu musste im Vergleich zu den 
Vorwochen allerdings eine Steigerung her, da wir gerade in den 
letzten beiden Begegnungen nicht unbedingt unsere Schokola-
denseite zeigten.
Zu Beginn der Partie schien sich dies leider fortzusetzen. So lie-
ßen wir uns in der 6. Minute über unsere linke Seite recht leicht 
überspielen wodurch der gegnerische Spieler den Ball zunächst 
in den 5m Raum legen konnte. Leider schossen wir den Ball beim 
Klärungsversuch gegen den Pfosten, von wo aus dieser dem 
Gegenspieler Würth vor die Füße rollte und dieser daraufhin 
recht mühelos zum 1:0 verwandelte. Auch in der Folge offen-
barten wir noch große Abstimmungsschwierigkeiten im Defen-
sivverhalten. So standen bei einem gegnerischen Freistoß zwei 
Gegenspieler ganz frei und verfehlten unser Gehäuse nur knapp. 
Zwei weitere gute Möglichkeiten, bei denen die Gegenspieler 
jeweils freie Schussbahn hatten, wurden zu unserem Glück zu 
unplatziert abgeschlossen. Ab der 25. Minute etwa wurden wir 
dann endlich etwas wacher und hatten prompt durch Toni Nataro 
eine erste gute Möglichkeit. Weiter ging es in der 32. Minute mit 
dem 1:1 Ausgleich durch Leonard Völkel, der schön freigespielt 
wurde und aus kurzer Distanz eiskalt vollendete. Glück hatten 
wir hingegen erneut in der 45. Minute, als nach einem Eckball 
ein Gegenspieler an der 5m Ecke völlig blank stand und glück-
licherweise bei der Direktabnahme nur in die Luft trat. Hier wäre 
wohl noch Zeit für eine Annahme mit der Brust gewesen. Da die 
Gastgeber diese Gelegenheit allerdings zu unserem Glück nicht 
verwerteten, ging es mit einem 1:1 in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel spielte sich das Geschehen zunächst 
weitestgehend im Mittelfeld und ohne größere Vorkommnisse 
ab. Dies änderte sich in der 58. Minute zur Freude für unsere 
Farben. So flog eine Hereingabe über die linke Seite an Freund 
und Feind vorbei und landete schließlich bei Jannis Notheis, der 
den Ball mit Hilfe der Latte per Direktabnahme in das Tor zum 
1:2 hämmerte. Es war ein Tor, das sich befreiend auf unser Spiel 
auswirkte. Der TV Hayna wirkte im Anschluss eher gehemmt und 
konnte abgesehen von einem eher harmlosen Schuss aus 20m 
sowie einem Freistoß, der ins Leere ging, kaum noch Torgefahr 
entwickeln. In der 83. Minute hatte dann Toni Nataro die Entschei-
dung auf dem Fuß, scheiterte jedoch am gegnerischen Keeper. 

Messane mit ihrem Fahrrad über der Schulter am Ende der Treppe

Den Abschluss bildete das Rennen der Herren und auch hier gab es 
einen Zweikampf um den Sieg. Für die Zuschauer war es leicht zu 
erkennen, denn ganz vorne leuchtete ein orangenes und ein gelber 
Trikot durch die Herbstlandschaft. Am Ende setzte sich Lars Hem-
merling im orangenen Trikot durch und nahm den Siegerpokal mit 
nach Hause ins Saarland.
Direkt nach seiner Siegerehrung waren die vielen fleißigen Hände 
schon am Werk. Die Strecke wurde in kürzester Zeit komplett abge-
baut und auch alles neben der Strecke war bis zum Einbruch der 
Dunkelheit aufgeräumt. Der Radsportverein konnte auch an diesem 
(langen) Wochenende auf einen gewachsenen Stamm von Freiwilli-
gen zurückgreifen und kann so ein überwältigend positives Fazit zie-
hen. Ein superschönes Wochenende mit großem Sport liegt hinter 
uns und es bleiben viele schöne Momente und strahlende Gesichter 
im Gedächtnis. Die Radsportler möchten sich ganz herzlich bei den 
vielen Unterstützern in der Gemeinde, bei der Orts- und Verbands-
gemeinde, den Sponsoren sowie den vielen Freiwilligen bedanken.

SV Olympia Rheinzabern

Kinder-Nikolausfest beim SVO


